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Vormerkung: 
 
Kurzübersicht 
 

Sachverhalt (kurz):  Antrag des Seniorenbeirats der Stadt Landshut vom 23. März 2023; 

Freiwillige Rückgabe des Führerscheins – kostenlose Benutzung der 

Busse der Städtischen Verkehrsbetriebe der Stadt Landshut auf Dauer 

Beteiligung der 

Gremien 

☐ Behindertenbeirat: 

☐ Integrationsbeirat 

☒ Seniorenbeirat: zur Sitzung geladen 

Finanzielle 

Auswirkungen 

☐ keine finanziellen Auswirkungen 

☒ noch offen, ob finanzielle Auswirkungen, weil: je nach 

Beschlussfassung   

☐ die Finanzierung wird wie folgt sichergestellt: 

Auswirkungen auf 

den Stellenplan 

☒ Nein 

☐ Ja: 

☐ Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

☐ Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang 

☐ Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

Weitere 

Geschäftsbereiche/ 

Dienststellen 

☐  

☐       

☐       

Beratungsfolge Sozialausschuss 
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1. Antrag des Seniorenbeirates 
 
Der Seniorenbeirat beantragt folgende Beschlussfassung im Stadtrat: 
 
„Landshuter und Landshuterinnen, die das 70ste Lebensjahr vollendet haben und ihren 
Führerschein zurückgeben, können kostenlos dauerhaft das fahrplanmäßige Angebot der 
Busse der Landshuter Verkehrsbetriebe in Anspruch nehmen." 
 
Zur Begründung wird auf den Antrag vom 23.03.2023 (siehe Anlage 1) verwiesen. 
 
 
2. Ausgangssituation 
 
Der Sozialausschuss der Stadt Landshut hat am 02.05.2018 folgenden Beschluss gefasst:  
 

„Landshuter Bürgerinnen und Bürger ab dem 70. Lebensjahr, die freiwillig und dauerhaft 
ihren Führerschein zurückgeben, erhalten im Gegenzug für 1 Jahr unentgeltlich eine 
ÖPNV-Fahrkarte für den Linienverkehr der Stadtwerke Landshut, ausgenommen der 
Airport-Linie. 

 
Die den Stadtwerken Landshut entstehenden Fahrgeldausfälle werden von der Stadt 
Landshut entsprechend der Vorgaben des kommunalen Haushaltsrechts ausgeglichen. 
 
Die Befristung dieser Maßnahme wird aufgehoben. 
 
Die entsprechenden Haushaltsmittel werden im Haushaltsplan der Stadt bereitgestellt.“ 

 
Diese aktuell bestehende Maßnahme Abo 70Plus führt zu folgenden jährlichen Kosten: 
 

Jahr Führerscheinrückgaben Jahreskartenausgaben Kosten in Euro 

2018 68 53 26.045 

2019 62 59 26.963 

2020 25 32 11.425 

2021 38 34 13.710 

2022 53 51 24.337 

 
Für sozialbedürftige Menschen (Bezieherinnen und Bezieher von staatlichen 
Transferleistungen) bietet die Stadt Landshut zudem über den Sozialpass vergünstigte Einzel- 
und Tagesfahrkarten im Stadtbusverkehr an. 
 
Zusätzlich zu dieser Maßnahme wird lt. Beschluss des Finanz- und Wirtschaftsausschusses ein 
Angebot angestrebt, welches die Mobilität für Personen mit Behinderungen (GdB 50) sowie 
Sozialpassinhaber/-innen ab 70 Jahren erhöhen soll (siehe Beschluss des Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses vom 18. April 2023 in Anlage 2). 
 
3. Auswirkungen einer Aufhebung der Befristung des Abo70 Plus auf ein Jahr 
 
Aus haushälterischer Sicht sind erhebliche Auswirkungen in Form von starken 
Kostensteigerungen über die Jahre hinweg zu erwarten, vgl. die Beispielsberechnung für die 
letzten 5 Jahre anhand obiger Angaben: 
 

Jahr Führerscheinrückgaben Jahreskartenausgabe Kosten in Euro 

2018 68 53 26.045 
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2019 130 112 53.008 

2020 155 144 64.433 

2021 193 178 78.143 

2022 246 229 102.480 

  
 
4. Abwägung 
 
Aus Sicht der Verwaltung sind folgende Belange in die Abwägung einzustellen: 
 

 Haushaltslage und entsprechende Anweisungen der Regierung von Niederbayern zu 
freiwilligen Leistungen 

 Sozialer Ausgleich durch Sozialpass und das neu zu prüfende Angebot des Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses für Menschen mit GdB ab 50 und Seniorinnen und Senioren mit 
Sozialpass 

 Finanzielle Leistungsfähigkeit der Seniorinnen und Senioren ab 70 und Vergleich mit 
Unterhaltskosten eines eigenen KFZs in Anbetracht der Einführung des Deutschlandtickets 
und des vergünstigten Seniorenmonattickets der Stadtwerke Landshut.  

 
 
Beschlussvorschlag 
 
Dem Antrag des Seniorenbeirates vom 23.03.2023 „freiwillige Rückgabe des Führerscheins - 
kostenlose Benutzung der Busse der Städtischen Verkehrsbetriebe der Stadt Landshut“ wird 
aufgrund bereits bestehender und geplanter Angebote nicht nähergetreten.   
 
 
 

Anlagen:  
Anlage 1 - Antrag des Seniorenbeirats der Stadt Landshut vom 23.03.2023 
Anlage 2 - Beschluss des Finanz- und Wirtschaftsausschusses vom 18.04.2023 
Anlage 3 - Plenaranfrage Nr. 44 (Januar 2023)  
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